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Ihr habt des Lebens Lust und seinen Schmerz

Ihr habt genossen was die Erde beut
Den bittersüßen Kelch rein ausgeleert

Gesunken ist dem Greis das müde Haupt

Gefallen ist der Mann in voller Kraft
Verblüht die Jungstau hingewelkt der Jüngling
Zerknickt liegt auch der Kindheit zarte Blume

Nuht in Frieden
Die ihr weggeschicdell
Keine Thränen mehr weint
Keinen Jammer mehr hört
Die kein Dränger mehr stört

Ruht in Frieden friedlich vereint

An euren Gräbern steht

Der Vater der Gatte der Freund
Die Mutter händeringend und weint
Sucht vergebens die Theuren hienieden
Die auf immer weggeschieden

Schlummer in Frieden

Aber von lichten Höhn
Schauen herab
Auf ihrer Hülle stilles Grab
Denen der Kampf der Tugend gelungen

Die nach dem Ewigen hier schon gerungen

Ja ihr sendet Trost und Ruh
Kraft zu dulden den Weinenden zu

Weint nicht wir sind nicht auf immer geschieden
Weint nicht wir kamen zum ewigen Frieden
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Worte an die jungen Krieger
welche sich zum Kampf für das Vaterland rüsten

Jünglinge Deutschlands Wie in unsrer Ahn
herrn grauer Zeit die Frauen dem Kampfe ihrer Gat
ten theilnehmend zuschauten und sich des Muthes er
freuten welcher eben durch die Gegenwart der gelieb
ten Zeugen erhöht ward so wißt daß auch jetzt Eure
Mütter Eure Schwestern und Bräute um Euch ste
hen wenn Ihr für die Freyheit kämpft daß sie Eu
ren Muth mit freudigen Thränen ehren und wenn
Ihr fallt Eure Gräber mit Lob und Kränzen schmücken
Die Welt und die Nachwelt blicken aus Euch Ihr
seyd die Freude der Geretteten die Hoffnung der Un
terdrückten an Euren Muth an Eure Beharrlichkeit
wendet sich die gepeinigte Menschheit Wenn diese
blutigen Tage vorüber wenn das Ziel Eures Kum
pfens erreicht wenn die Freyheit wieder auf den Thron
orhoben wenn Gesetz Sitten und Wissenschaft wieder
eingesetzt ist in ihr altes Recht wenn die freye Erde
dankbar ihre entfesselten Hände wieder zum Himmel er
hebt da werdet Ihr in dem Glücke der geretteten Mit
welt den Segen der Nachwelt und den Lohn einer ver
dienten Unsterblichkeit ahnden

Ihr liebt das Vaterland ihm habt Ihr Euer
Leben geweiht Aber die Opfer die Ihr ihm dar
bringt werden Eure Liebe noch höhcr entflammen lind
Euch noch inniger an den befreyien Boden knüpfen der
Eure Brüder und Freunde mütterlich birgt Denn
nicht sowohl das Gurr was der Mensch empfängt als
das so er andern erzeigt knüpft ihn an jene und die
Freude ist lebendiger in dem Wohlthäter als die
Dankbarkeit in dem Empfänger

Viel ist was Ihr errungen habt nicht geringer
ist was Euch noch obliegt Aber kein Ziel kann jetzt

2 zu
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zu hoch für Euch seyn Seht auf das Vaterland zu
rück das wenn Ihr weichet nicht mehr ist

Als einstmals die Phoeenser im Kriege mit den
benachbarten Thessaliern nach vielfältigen Niederlagen
von neuem zrr den Waffen griffen und der Erfolg
ungewiß war da trugen sie alle ihre Habe zusammen
Kleider Gold und Silber auch die Bilder ihrer Göt
ter und richteten einen Holzstoß auf den sie dreyßig
Mannern zu bewachen gaben Diesen Mannern aber
hatten sie geboten wenn das Heer geschlagen würde
ihre Weiber und Binder zu todten und die Leichname
sammt ihrer Haabe in die Flamme zu stürzen So
rückten sie gegen den übermachtigen Feind Als sie
nun handgemein wurden da trat ihnen das Schicksal
der Ihrigen vor die Augen und daß ihre Rettung
einzig an ihnen hing und da war keine Art von
tapferer That die sie nicht vollbrachten Die Götter
heißt es begünstigten ihren Muth und sie errangen
den glorreichsten Sieg Zum Danke aber sendeten sie
große Geschenke an den delphischen Gott

So hilft Gott denen die sich selbst helfen wollen

III

Empfehlung eines Neujahrgeschenks

Nie von dem Herrn Pastor v Tiemann zu
Glaucha bey der Wiedereröffnung der dortigen
Kirche am zten Adventssonntage über Ies 52 y 10
gehaltene Predigt Die Freude des Christen
über die Erlösung unsers Vaterlandes
ist nicht allein mit ungethcilten Beyfall gehört son
dern auch der Druck derselben von Vielen gewünscht
worden Der Herr Verfasser hat diesem Wunsche
nachgegeben und die Predigt 2 Bogen stark ist

ist
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in Commission bey Herrn Hemmerde und Schwetschke
erschienen und daselbst sowie in allen Buchhand
lungen für 4 Groschen zu haben Wer mehr da
für zahlt d r thuts recht eigentlich dem Herrn da
der Ertrag lediglich zum Besten leidender Krieger be
stimmt ist was der Predigt noch zur besondern Em
pfehlung und ihrem würdigen Verfasser zur Ehre ge
reicht Sie eignet sich recht vorzüglich zu einem
edeln Neujahrgeschenke und wird gewiß jedem Leser
der für so Etwas Sinn hat Befriedigung für Geist

und Herz gewähren F
IV

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c
December 1 3 1 z

Gebohrne
Marienparochie Den 20 Dec dem Handarbei

ter Meblbose ein Sohu Johann Friedrich Carl
Nr Z7Z

ulrichspar 0 chie Den 9 Dc ein unehel Sohn
Nr 255 Den 19 dem Döttchermeister Äp

pcrc eine Marie Christiane Friederike
D 0 mkirche Den 24 Dec dem Handarbeit Ilzen

sieln ein S Andreas Christoph Nr I2ZY
Katholische Kirche Den21 Dec demSrrumpf

wirkergesellen He ne eine T Christiane Friederike
Charlotte Nr 1940

Neun artn Den 22 Decbr ein unehelicher Sohn
Nr 1096 Dem Maurergesellen Ronig ein

S Andreas Friedrich Nr 1119
Glaucha Den 15 Dec dem Buchbindermstr Slan

kenburg ein S Franz Carl Theodor Nr 1728

3 d G e
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Ii Getrauet
Marienparochie Den 2Z Dec der Handarbeiter

Mcntde mit I D Freyer geb Thürmer aus Zer
newitz bey Oschatz

o Gestorbene
Marienparochie Den 17 Decbr des Aufläders

GroßpererS, Gustav Adolph alt yT Krämpfe
Den 19 des Sägeschnudts v egner Ehefrau alt
60 I Emkräftung Der Sägesckmidt Wegner
alt 71 I Nervenfieber Des Triftknechts Lingel
back Ehefrau alt z8 I Brustkr nkheir Des
Maurergesellen Gnellmal EKefrau alt 4zZ z M
Nervenfieder Des Kürschnermeisters Sckimivr
T FriederckeAmalie alt il M 2W Nervenfieder

Des Tischlermeisters L chr Ehefrau alt z6 I
8 M z W Krämpfe Den 20 der Unterofficier
VoUnng alt 542 Brusttrankheir Der Friseur
Rennecke all 64 I Nervenfieder Des Ban
dagist L ocl ner naÄigel T Auguste alt 26Z 6M
zurückgetretene Kopfgicht Eine unehel T alt
ilJ 11M Auszehrung Der gewesene Unter
officier Kosecke alt 42 Z y M Nervenfieder
Des BöttcdermeisterS Zanver Ehefrau alt 51 I
S M Schlagfluß Des Leiuwebermeisters Xveinack
Ehefrau altz6J Steckfluß Den2i derMu
slkus Taul g alt z i J Nervenfieber Des Schuh
machermeisterS Lemmrici Ehefrau alt 44 Z Ner
venfieber DeS KorbmachermeisterS Raue Ehefr
alt z6J 7M i W 2T Nervenfieber Den 22
des Postschinweisterö Ruapp Ehefrau alt z8 I
i M Nervensicber Des Bergmanns Sonder
i LSbejün nachgel T Christiane Rosine alt zo I
Nervenfieber Eine unehel T alt 6 M Steck
fluß Der Bürger Müncb alt 78 I Schlagfluß

Des Strumpffabrikant Steppin nachgel Tochter
Magdqlene Amalie alt 1 l I 4 M Nervenfieber
Den sz des Schneidermeisters Hollanv gewes Ehe

frau
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frau alt 48 I Nervenfieber Des Handarbeit
R ihe Ehefrau alt 44 I Nervenfieber Der
Schuhmzchermeister EisenSratl alt 49 I 4 M
Brustkrmikheir Des Sc uhmachermeisters Na
mann Ehefrau alt zz I Vrustkrankh Den 24
der Leinwebermeister rveinack alt 46 I Nerben
fieber Den 26 des Maurergesellen Guellmal
nachgel T Johanne Marie alt i y I Blutsturz

Ulrichsvarochie Den 18 Dec des Polizeydieners
Schumann S, Johann Adolph all 2 M z W
Sieckfluß Den 19 des Tagelöhners Schrover
Wittwe alt 4z I Nervenfieber Des Schrift
gießers Tbcintiarvc Ehefrau alt 61 Z Nervenfieber

Der Gastwirth Heinemann alt 48 I ic M
Gelbsucht Des Schuhmachermeisters Schröder
Witlwe alt 26 Z Auszehrung Den 20 des
Schneidermeisters Fischer Ehefrau alt 62 I Ner
venfieber Der Hleischermeister all 44 I
Nervenfieber Ein unehel S all 1 M Steck
fluß Den 21 der Kaufmann Seivemann alt
alt 62 I 1 M N ve fiebcr Des Pedeljs Prange
Wittwe alt 85 J Altersschwäche Des Tuch
n achergessileu Leyer Ehefrau alt z6 I 1 M Ner
venfieber Den 22 des Thorpförrners in Giebi
chenstein Schumann Wittwe alt 62 Z z M Al
tersschwäche Der Eigenthümer Antrag alt
70 Z 2 M Emkräfrung Des Schneidermeist
Mey Ehefrau alt 5z I Nervenfieber Den 24
der Briefträger Pinkow alt 76 I z M Leberver
Härtung Des Hutmachenneisters Glcirsmann
Ehefrau alt 2z I il M Nervenfieber Des
Tagelöhners Tbcurichr Ehefrau alr 4z I Nerven
fieber Den 25 der Sreuerausseher Dittmar alt
Z7 I Nervenfiever

Morihparochie Den 20 Dec des Stellmacher
meistert Ubliz Ehefrau alr 7z I 1 M i W 6 T
Nervenfieber Des Stärkemachers Cgmmerrarb

4 T,
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T Johanne Caroline alt 21 I io M 1 T Ner
venfieber Aes Buchdruckers Regler Wittwe alt
Z2 I Nervenfieber Des Schuhniachermeisters
Ürban nochgel S Heinrich Gorilieb alt 19 I
10M 2W 2 Nervenfieber Eine unekel T
all y M Zahnfieber Den 21 der Zicgeldeckerges
H,lbe alt 40 I 6 M Nervenfieber Des
Fabrikarbeiters Lswc Ehefrau all 27 I yM lW
Nervenfieber Den 22 der Tischlergeselle Rum
polvt alt Z2J 7 M 2 W 2 Nervenfieber
Den 2 z des Lohgerbernieisters Mattbesiu Ehefrau

alt zy I 9 M 1 W 2 T Nervenfieber Des
Stärkefabriken Merckel Ehefrau alt 70 Z y M
2 W Altersschwäche Der Hutmachergcs Hartig
alt z I Nervenfieber Den 24 des Strumpf
strickerineisters Rünzlm S Gotilieb Gustav alt
2J 11 M 1 W Nerv nfieber DesSchenkwirthS

renvcl Ehefrau alt 42 I Nervenfieber Des
Soldat Nickel nachgel T Johanne Dororhee alt
25 I i M 1 W Nervenfieber Den 25 des
Strumpfwirkermeisters Rerrviy nachgel S Carl
August alt 26 Z 7M z W Brristkrankh Der
Krankenwärter Sicher alt 49 I 1 M Brustkrank
heit Des Bergmanns in Eisleben Hesse nachgel
T alt 22 I Nervenfieber Den 27 des Tuch
machermeisters Ehrlich T Johanne Rosine alt
S I z M 1 W l T Auszehrung

D 0 mkir ch e Den 20 Decbr des Soldat Menche
Witlwe alt 6z Z Entkräftung Den 21 der
Zimmergeftlle Bouillon alt 85 I Enikräftung
Den 22 des Regiments Quarvermtisters Ramlab
Witlwe alt 68 I Nervenfieber Den 2z der
Schuhmachermeister Xüffer alt 4z I Nervenfieber

Den 25 der Bäckermeister G Grundmann alt
47 I Nervenfieber

Katholische Kirche Den 22 Dec des Strumpf
wirkerges Heyne Ehefrau alt 29 Z Wochenbette

Den
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Den 25 des SchnhmachergesellenMachnIra Ehefrau
alt 28 I Nervensieber

Neumarkt Den i y Dcc B Zabeln aus CSthen
alt 66 Z Entkrästung Den 22 des Schuhma
chcrmeisters Raul S Johann Wilhelm alt 1 I
9 M Krämpfe Den 2Z eine uuehel alt
1 2 Auszehrung Des FleischeimsisterS Grunv
n a n Wittwe alt 79 I Altersschwäche Den 24
des Kantors Rokler zu Dodendorf bey Magdeburg
Wi we alt 61 I Geschwulst Den 25 C Grvei
sin alt 8z Z Entkräftung

Glaucha Den 20 Dec des Zimmerges Gckmivt
S, Joh Gottfried alt2J 6M Auszehrung
Den 21 der Handarbeit Emrich alt 49 Z Auszehr
Des Leinwebermeisters in Eisleben Hagevorn Wittwe

alt 6i I Nervensieber Ein unehel S alt 11
Den 2z eine unehel Awill T all l 6 M Zahnen

Des Handarbeit Siegme er Ehefr alr 5 l 1 4M
Nervensieber Der Vorsteher der Waisenh Apotheke
Iänccke alt 48 Z 2 M 1 T Drustwassersucht
Der Handarbeit pstbem all 78 Z Altersschwäche
Der Formenstecher Funke alt z6J Nervensieber
Der erste Lehrer am Königl Pädagogium I Marsch
hausen alt 49 I Schleimfieber Den 24 des
Buchdruckers Heine T Marie Christiane alt zz J
Nervensieber Des Nachtwächters Fvchs Ehe
frau alt 49 I 4 M Nervenfieber Den 25 deS
BSttchermelsterö Äranvt Wittwe alt 45 I 5 M
i W Nervensieber Des Handarbeit Nattmann
T Erdmuthe alt i Z 1 M Krämpfe Des
StrumpfwirkermeistersGe erT Marie Rosine all
27 I Nervenfieber Des Strumpfwirkermeisters
Sackst Ehefrau alt 26 I Nervensieber Den 26
des Handarbeit Richter T Henriette Eleonore alt
6 M Sreckfiuß Des Fischerges Dicy Wittwe
alt 77 Z Auszehrung Des Handarbeiters Misev

z Will
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Wittwe alt 67 I Nervenfieber Der Salpeter
sleder Fanke alt zz J Nervenfieber Der L
Gcbwevlcr alt 50 Z Nervenfieber

Bekanntmachungen
Nach einem höheren Befehle sollen alle diejenigen

welche gegenwärtig noch in Aemtern stehen und ans dem

Hannöverischen Braunschweigischen und Hessischen ge
bürtig find

Ferner
alle die sich Hieselbst aushaltenden und vordem istenNo
vember 18 iz in dem Hannöverischen Vraunschweigi
schen und Hessischen Provinzen des vormaligen König
reichs Westphalen angestellt gewesenen und demnächst
entlassenen Preußischen Eingebohrnen in ein Verzeich
niß gebracht und solches an die höhere Behörde einge
sendet werden

Wir fordern daher sämmtliche oben bemerkte Per
sonen hierdurch auf sich in dem auf dem hiesigen Nach
halls auf

den 4ten Januar 1814 Vormittags von 9 bis
l2 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr

vor dem Herrn Rathmann Heydrich angesetzten Ter
mine persönlich einzufinden und die erforderliche Aus
kunft zu ertheilen

Halle den 29 December i8lZ
LN e l l i n

Bev dem Buchhändler Kümmel in Halle am
Markte unter dem goldnen Ringe ist zu haben

Neue Fackeln 2teS Heft 1 Thlr
Minerva Taschenb 1814 2 Thlr
Beckers Taschenbuch 1814 i Thlr 16 Gr
Patriotisch Kriegsspiel die Geschichte des Kriegs

ittij bis zur Schlacht von Görschen enthaltend
illum 9 Gr
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Da HSHern Oris die Bezahlung der Rückstände
sowohl von den auf die Grund und Patentsteuer geleg
ten 17 Zulags Centimen als überhaupt die Abtraqnng
sämmtlicher Staats Einnahmen sebr dringend anbefoh
len worden so fordern wir die Einwohner der Städte
Halle und N umarkt zu deren Abtragung hiermit ernst
lich und bey Vermeidung militärischer Exekution noch
mals auf

Halle den 2 December i5Nz
Der Magistrat tt Halle und Nenmarkr

Magistrarowegen soll in der Stadt Communial
Holzung dem sogenannten Münchenholze jenseits der
Elster bsy Beessn Mittewochs

den zien Januar k Z Vormittags um 10Uhr
unter denen im Termine näher bekannt zu machenden
Bedingungen eine Anzahl Eichen und Nüstern öffentlich
an den Meistbietenden verkauft werden

Halle am 24 December 8 Z
Der Magistrat tNellin

In dem Hause lnd 1128 dicht vor dein
Ulrichstkore ist auf Ostern 1814 ein Material Laden
worin seit vielen Jahren Handlung getrieben ist nebst
Schreibestube Niederlage Keller Boden Küche
und einigen Stuben zu vermischen Liebhaber kön
nen es täglich in Augenschein nehmen und sich melden

bey der LVittwe ForsterDer verstorbene Herr Hofrach N 0 lse hat nach
einem vorgefundenen genauen Verzeichnis aus seiner
Bibliothek eine bedeutende Anzahl von Bücher verlie
hen Die Besitzer derselbe werden hierdurch ersucht
sie in der nächsten Woche dem Herrn Professor Lange
der gegenwärtig mit Verfertigung des Katalogs beschäf

tigt ist zurückz ugeben Bucher
Mit neuen englische Voll Heringen von vorzüg

licher Güte zu sehr billigen Preis empfiehlt sich

I 2t Stegmanns sel rvmrve
in der Rannischen Straße
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In meinem Hause am Markte lud Nr 941 ist die

zweyte Etage welche der Herr Ober Einnehmer Frick
bisher bewohnt hat von ihr an oder künftige Ostern zu
vermiethen das Nähere erfährt man von dem

Avotheker Zksbl
In meinem Nr zy6 in der Galgstraße belegenen

Hause sind zwey meudlirte Stube nebst Kammern zu
Ostern oder auch von jetzt an zu vermierhen

U ittrve ttagel
In meinen in der Steinstraße belegenen Hause

Nr 8z ist die obere und mittlere Etage künftige Ostern
zu vermiethen Halle den 29 Dec 8iZ

Peters
An Herrn 0 veorglAäes

zu Halle
Zum Neuen Jahr 814

Würdigster Mann Mein Herz drängt mich
Ihnen laut den Dank zu sagen den ich tief in meinem
Innersten fühle Sie waren unter Gottes Mit
wirkung mein Helfer da ich an einer heftigen
Augenentzündung vier Wochen litte zwei Tage hin
durch die Gegenstande nicht mehr unterscheiden konnte
und für immer zu erblinden fürchten mußte Sie ka
men Edler Mann als ein Engel Gottes ergriffen
theilnehmend und menschenfreundlich meine Hand und
sagten Ihre Worte werden mir unvergeßlich blei
ben So mir Gott beisteht welches ich im Ver
trauen auf ihn hoffe helfe ich Ihnen Ihre Hoff
nung ist erfüllt und Sie haben mir die Hülfe ge
bracht nach welcher ich mich so innig sehnete Der
AUgütige lohne es Ihnen und stärke Sie daß Sie
ferner in die Häuser und Hütten Ihrer leidenden Mit
menschen Trost und Schmerzen Linderung und Hülfe
bringen Dank und Heil Ihnen zum Neuen Jahr
Dank und Heil Ihnen bis zum bessern Seyn

Charlotte Coqui
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Auf den 2ten Januar i8l4Nachmittags um i Uhr

soll der Nachlaß der verstorbene Rosine Tlisaberh
Rleein gebohrne Hmscbin zu Döllnih Kantons Glau
cha bestehend in Betten Kleidungsstücken MeubleS
und Hausgeräthe in der Wohnung des Hrn Schulzen
Baufell daselbst auf Antrag des Vormundes öffent
lich an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung in
Preuß Courant versteigert werden

Glaucha den 27 December 18 Z
Cbnikian Drescb

Huissier beym Friedensgerichr des Kantons Glaucha

Aus Pflicht für unsere Zöglinge vertrieb ein un
angenehmer und nicht passender Vorfall für eine Schule
uns auf eine Zeitlang aus unsrer allen Wohnung Da
nun aber derselbe gehoben ist so zeige ich es den wohl
wollenden Publikum hiermit an daß vom zten Januar
die Schule wieder in ihrer alten Wohnung fortgesetzt
wird Zugleich erbiete ich mich Pensivnärs so billig
als es nur die Möglichkeit erlaubt anzunehmen und ge
wiß Sorge zu tragen alles zu thun was zur Bildung
und Wissenschaft erfordert wird

Lr U ernerVorsteher eines PrivatinstitulS wohnhaft
in der Barfüßerstraße Nr yo

Ein Frauenzimmer welches in der Kochkunst er
fahren in weiblichen Arbeiten vorzüglich Nähen und
V egeln geschickt ist und mit guten Zeugnissen ihrer
Aufführung versehen wird mit Antritt des neuen Jah
res zur Besorgung einer Wirthschaft in der Sladl ge
sucht Wo erfährt man in der Buchdruckerey des
Waisenhauses beym Faktor Sorgolv jun

Zwei junge Leute von rechtlichen Aeltern und mit
den nochwendigen Schulkenntnissen versehen können in
unserer Buchdruckerey der ein als Setzer der andere
als Drucker in die Lehre treten

Grnnert len und Sohn
am Moritzkirchhofe
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Bey meiner Abreise von hier nach Tangermünde

sage ich allen meine werthgeschätzicn Gönnern nnd
Freunden welchen ich mich bey der Beschränktheit mei
ner Zeit persönlich nicht empfehlen konnte ein herzliches
Lebewohl und bitte um ihre fernere Gewogenheit und

Freundschaft I Eh iLbelingHalle den 2Z Dec lkiz
Tovesanjcigen

Den 2zsieu d M Abends um Uhr starb nach
einem kurzen Krankenlager meine mir unvergeßliche Ehe
gattin Johanne Elisabeth Mercd el gebohrneRnof
ler an einer gänzlichen Entkräftung in ihrem nicht völ
lig vollendeten visien Jahre und in dem beinahe zc sten
Jahre unsrer Ehe Ihr Tod war ein sanftes Hinüber
schlummern in ene bessere Welt Ich zeige dies allen
meinen Freunden und Bekannren in meinem und meiner
Kinder und Enkel Namen an und verbitte Ihrer Theil
nahme gewiß alle Beileidsbezeugungen

Halle den 29 December ikiz
Der Stärkefabrikant Iohqnn Michael Merckel
Den unerwarteten Too meines mir unvergeßlichen

Ehemannes am lyten December Abends zwischen 7 und
g Uhr Carl Fnevric Hei 11 eman n Eines Hoch
edlen Magistrats Bierkeller Pächters Hieselbst zeige ich
im Namen meiner 5 zu frühzeitig gewordenen Waisen
meinen hiesigen und auswärtigen werthen Anverwandten
unter Verbittung aller Beyleidsbezeugungen um mei
nen Schmerz nicht rege zu machen ganz ergebenst an

Zugleich empfehle ich mich allen hiesigen respecriven
Einwohnern wie auch allen mir sehr schätzbaren Land
bewohnern da ich die Wirthschaft meines sei Mannes
zur Erhaltung und zum Besten meiner Familie fortsetze
zu fernern Wohlwollen und bitte unter reeller und
guter Bedienung um Ihr ferneres gütiges Zutrauen

Halle den 27 December ik z
Johanne Frieverike verwitlwete Heine mann

gellohrne Seiler
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Zu den viele Leiden die mich seil 12 Jahren un
ter meine Mitbürgern vorzüglich betroffen haben ge
sellt sich in meinem 71jährigen Aller nun noch der
Schmerz über den Verlust meines einzigen geliebten
Bruders des hiesigen Kaufmanns Herrn Christoph
Friedrich Seide mann

Derselbe endete gester Nachmittags im 6zsten Jahre
auch an einem bösartigen Nervenfieber sein thätiges und
wohlthätiges Leben S still und gut sein Wandel war
so sanft entschlummerte er zur ewigen Ruhe Nur der
Gedanke mit ihm und meinen vorangegangenen lieben
Kindern bald wieder vereint zu werden vermag meinen
Schmerz zu lindern den meine Freunde und Ver
wandten durch laute Beyleidsbezeugungen ich bitte
darum nicht vergrößern mögen

Halle den 22 December i8 Z
Anne Eleonore Leldmann geb Seidemann

für mich und im Namen meiner abwesenden
Schwägerin der verwittwecen Madame
Seidemann

Viel zu früh für mich und meine Kinder entriß
mir der Tod am 2zsten d M Nachmittags um z Uhr
meine innigst geliebte mir ewig unvergeßliche Gattin
und gute Mutier Johanne Sophie Marrhesius
gebohrne L6hnerr im 4osten Jahre ihres thätigen Le
bens am hitzigen N5rvenfieber Sie hinterläßt mir
5 Söhne davon der größte Theil noch unerzogen ist
Wer diese Redliche kannte wird unsern gerechten Schmer
mit uns theilen Wir bitten uns mit Beyleidsbezeu
gungen gütigst zu verschonen um nicht unsern Schmerz
zu vergrößern

Halle den 24 December i8iz

Johann Gottlob Matthesius
Joh Dorochee L 0 hnerl als Mutter
Und im Namen meiner fünf Sohne



884 Bekanntmachungen
Am 2zsten dieses Monats Abeudsum ha b y Uhr

machte ich die traurigste Erfahrung meines Lebens denn
der Tod entriß mir meine würdigen Mann und treuen
Vater meiner Kinder den Bäcker Ephraim Grund
mann in seinem 4 sten Lebensjahre durch ein Ner
venfieber Dieses meinen Verwandten und Freunden
mit der Bitte um stille Theilnahme Nur der Gedanke
daß alle Schicksale in der Hand einer weisen Vorsehung
liegen vermag mich und die Meinigen über diesen Har
ken Verlust zu trösten Halle den 27 Dec l8 Z

Sophie Granvn nn gebohrne Rlose
Unv im Namen meiner 6 Rinder

Allen unsern in und auswärtigen Freunden und
Bekannten zeigen wir ganz ergebenst den Tod unsers in
mg geliebten und unvergeßlichen Vaters des Schlosser
Meisters Herrn Johann Anvrcas Schrover an
Er enschlummerte sanft und stlig Montag den 27 Dec
NachtS halb 12 Uhr nach einem 4wöchentliche Kran
kenlager an den Folgen eines bösartigen Nervenfiebers
im 6ysten Jahre seines thätigen und frommen Lebens
Jeder der diesen Rechtschaffenen gekannt hat wird un
sern schmerzlichen Verlust fühlen und unsere Thränen
billigen Sanft ruhe seine Asche

Die Rinver ves Verstorbenen
Zugleich zeige ich auch den geehrten Gönnern und

Kunden desselben an daß ich wie biisher die Geschäfte

meines seligen Vaters fortsetzen werde
Xv G G chrover jun Schlosser

Eine Herrschast wünscht einen Bedienten der un
Verheirather ist sich auf Bedienung eines Tisches Stie
felwichsen und andere erforderliche Geschäfte wo mög
lich auch Abschreiben versteht und über seine Sitten
und Betragen gute Zeugnisse beybringen kann Er kann
sich beym Faktor Vorgold jun melden und daselbst
das Nähere erfahren

Hier eine Verlage Bekanmmachtmgen
nebst Register
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